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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II : TSV Aue 1912 II 
Montag, 15.04.2024, 20:00 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 für 
den TSV Aue 1912 II

Als Christian Lenze sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse (3er) Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:
9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TSG 1861 Bad Sooden-
Allendorf II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG 1861
Bad Sooden-Allendorf II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Reitz, Lenze und Ebisch, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei der 1:3-Niederlage gegen Reitz / Lenz hatten Schöberle / Gorny nur im ersten Satz
eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Vogler / Vernergold bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Ebisch / Hartig dann doch niedergerungen worden. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Kaum was zu bestellen hatte
Thomas Schöberle bei seinem 0:3 gegen Patrick Reitz, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Beim 0:3 gegen
Lothar Ebisch fand Florian Gorny von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hendrik Vogler bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Lenze. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Nikita Vernergold gegen
Ernst Hartig. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Thomas Schöberle beim 2:3 gegen Lothar Ebisch leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp
und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Keinen Punkt beisteuern
konnte Florian Gorny im Match gegen Patrick Reitz, das 0:3 verloren ging. Hendrik Vogler war im
Einzel gegen Ernst Hartig nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Nikita Vernergold bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian
Lenze. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vernergold nun bei 4:37,
während Lenz bislang 8 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 4:24 bei 2 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Aue 1912 II geht es stattdessen am 22.04.2024
gegen die TG 1861 Witzenhausen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II

Doppel: Schöberle / Gorny 0:1, Vogler / Vernergold 0:1 
Einzel: T. Schöberle 0:2, F. Gorny 0:2, H. Vogler 1:1, N. Vernergold 0:2 

 TSV Aue 1912 II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2024 (09:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Reitz / Lenze 1:0, Ebisch / Hartig 1:0 
Einzel: P. Reitz 2:0, L. Ebisch 2:0, C. Lenze 2:0, E. Hartig 1:1


